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Nach dem Maskenball

Gnädigste, dürfte ich Ihnen vielleicht meinen

Wagen anbieten?"

Die
Antwort

In der Wirtschaft sitzen wie
immer am Dienstagmarkt eine Anzahl
Bauern. Kommt der hofbauer, dem

man nachsagt: dass er «bei Regen
schon mehrmals vergass, die Milch-
brente zu decken» und demzufolge
mit dem Kadi in Verbindung kam. Er
sieht den bei einem Glase Eptinger
sitzenden Gantrufer und glaubt ihn

vor allen hänseln zu dürfen: «Hast
auch nicht immer Eptinger getrunken,

sonst wäre Dein Erker nicht so

kupferfarben, gäll Sämi!» Worauf der

Gantrufer Sämi, wie immer seelenruhig,

aber für alle die auf Antwort
spannten, leicht hörbar dem Bauer
erwiderte:

«Bitti, die rot Nase, das chond vo
d'r Konsummilch, weischt, die ischt
halt immer chreftig!» ab

Das
Zeugnis

Meili, Angestellter der Firma Y
kommt mit seinem Vorgesetzten nicht
gerade gut aus. Die geringe Zuneigung

beruht natürlich auf Gegensei¬

tigkeit. Schliesslich gibt Meili seine

Entlassung ein und ersucht um
Aushändigung eines Zeugnisses. Mit bit-
tersüsser Miene frägt ihn darauf der
Chef: «Wie soll ich Sie denn
qualifizieren?» Meili: «Schreiben Sie: Er
wäre ein guter Angestellter gewesen,
wenn er einen besseren Vorgesetzten
gehabt hätte.» -b-

FI ÏMÇ SP°rthotel* M^mJ. M%J und Segnes
Das Schnee- und Sonnenparadies.

In jeder Hinsicht vorzüglich und billig.
Hans Müller, Unekior.
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